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Resiliente Energieinfrastruktur für 
Europas Sicherheit
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D ie Herausforderungen der letzten 
Jahre – vom Krieg in der Ukraine bis 

hin zu globalen Zollunsicherheiten – ha-
ben die Notwendigkeit stabiler Lieferket-
ten und einer widerstandsfähigen Ener-
gieinfrastruktur Europas verdeutlicht. 
Denn die Abhängigkeit von außereuropäi-
schen Herstellern birgt erhebliche Risiken 
wie Lieferengpässe oder gezielte Fernab-
schaltungen und gefährdet die europäi-
sche Sicherheit.

Cyber-Sicherheit
Kritische Infrastruktur, wie die Energie-
versorgung, muss resilient sein, um auch 
in Krisenzeiten zu funktionieren. Dabei 
ist Cyber-Sicherheit ein entscheidender 
Faktor. Digitale Angriffe auf Stromnetze 
oder Kraftwerke können ganze Systeme 
lahmlegen – mit dramatischen Folgen für 
Wirtschaft und Gesellschaft. Österreich 
ist in diesem Bereich zwar gut aufgestellt, 

doch die Bedrohungslage nimmt stetig 
zu. Um auch künftig eine stabile Energie-
versorgung leisten zu können, braucht es 
u. a. klare Vorgaben wie die Einhaltung 
des Bestbieterprinzips. Dieses erlaubt es, 
hochwertige Komponenten aus vertrau-
enswürdigen Ländern zu beziehen und so 
die eigene Resilienz zu erhöhen. Darüber 
hinaus gewinnt „Made in Europe“ an Be-
deutung – als Treiber für Qualität, digitale 
Unabhängigkeit und eine starke europäi-
sche Industrie, die Sicherheit und Wett-
bewerbsfähigkeit langfristig garantiert.

„Versorgungssicherheit ist kein Selbst-
läufer. Sie erfordert kluge Investitionen 
in innovative Technologien, starke und 
verlässliche Partnerschaften sowie eine 
klare europäische Strategie“, betont FEEI-
Geschäftsführerin Marion Mitsch. Genau 
daran arbeitet der Fachverband der Elek-
tro- und Elektronikindustrie gemeinsam 
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mit Partnern aus Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft. 
Mehr Infos: www.feei.at <<

SILICON ALPS Cluster:  
Zentraler Vernetzungs- und Innovati-
onspartner für Batterietechnologien
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Batterietechnologien gewinnen für die 
Mikroelektronik- und Mobilitätsin-

dustrie rasant an Bedeutung. Beim Bat-
tery Innovation Day in Graz präsentier-
te der SILICON ALPS Cluster (SAC) auf 
einem eigenen Stand u. a. den „Battery 
Trend Report 02“.
Darüber hinaus unterstützt der SAC Un-
ternehmen aus der Region dabei, auf neue 
Finanzierungsmöglichkeiten aufmerksam 
zu werden. Mit Formaten wie der ESBS-
Factory „Navigating the Automotive and 
Battery Supply Chain“ oder dem Spot-
light-Event „Sensors meet Batteries“ 
stärkt der Cluster zudem das Know-how 
der Industrie, fördert den Austausch ent-
lang globaler Lieferketten und verankert 
das Thema Batterie in der regionalen In-
novationslandschaft. Das Thema bietet 
auch Synergiepotenzial zwischen dem 

SILICON ALPS Cluster und dem ACStyria 
Mobilitätscluster. Die Weiterentwicklung 
von Batterien fokussiert sich auf die Ent-
wicklung von Feststoffbatterien, um Leis-
tung und Sicherheit zu steigern. Ein zen-
traler Aspekt laut „Battery Trend Report 
02“ ist auch die Integration fortschrittli-
cher Sensorik und intelligenter Batterie-
managementsysteme (BMS). 
Im Hintergrund arbeitet ein eigenes 
Kernteam der Area of Excellence „Smart 
Sensor Systems“ kontinuierlich an der 
Entwicklung neuer Batterie-Projekte und 
sondiert laufend österreichische und eu-
ropäische Ausschreibungen. Diese struk-
turierte Projektentwicklung positioniert 
den Cluster als kompetenten Partner für 
Industrie, Forschung und Förderstellen. 
Beim Battery Innovation Day und am Zu-
kunftstag in Graz war der SILICON ALPS 

Cluster mit einem eigenen Stand vertre-
ten, präsentierte u. a. das Projekt Shared 
Charging und den „Battery Trend Report 
02“. Damit wurde sichtbar: Der Cluster ist 
längst ein aktiver Player im europäischen 
Batterie-Ökosystem – und gestaltet Zu-
kunftstechnologien aktiv mit.
� https://www.silicon-alps.at <<

Foto: stock.adobe.com
 / IM

 Im
agery





É�W÷GB÷�ü Wh�÷hWÙâ
W|h÷³�W�j|W³h�ü h÷Å�j|³|�|hâ÷Wüjj÷Wüj÷�³|÷Wh�
�h�jL h��h�üL |h�÷B���â�L ÷�³L |÷j|³��|ã÷É��÷Ûh�h�ã÷%³|÷Wh�
ÉhWD�|÷×��÷�I�Ì÷Û�WWh÷Wüj÷B���â�L ¸xW�Dâh�÷�hâ�j|ã÷¡h�|h÷hW�
 âh�
W³hjhâDh�÷� ³�Ù|ü�Ùj÷Wh�jhâDh�÷�L �üWW�÷�DhW÷Wh�÷�â³�üÛü�Whâã÷�hj|
jhâDj|ã÷÷ÛÛÛãÑh|�|ãü|´üW|³Ùhâ´jM�Ìããã

ÌüW��÷WhW÷_W üâ|÷WhW÷B���jL ³L |÷�hâü��÷��W÷Ûüj÷Dh³�
�â³�üjL �|�÷jL h³|hW|

ÛÛÛãÑh|�|ãü|

CF CJL GKL

‪Ì�â��ü��÷��jjâhW‬‪ªÛ�â�³W�hjjâhWãÑh|�|ãü| CBø�ê

É�W÷GB÷�ü Wh�÷hWÙâ
W|h÷³�W�j|W³h�ü h÷Å�j|³|�|hâ÷Û³h÷�Å�÷��j|W³ü�÷Å�j|³|�|h
��÷�hL ��â��éâ÷Wüj÷��ü��h��÷�hjhüWL â÷W³h÷�hL �³jL h÷©�³×hWj³|
|
�Wü�÷��W÷Ì³h�÷j�Û³h÷W³h÷Cj|hWWh³L ³jL h÷�ÙüWh�³h÷WhW÷Ì³jjh�jL ü�|h�
¢C�Ì£÷��W÷W³h÷I W³j|³ü�÷T�NNâhW÷��WjL ���j�hjhââjL ü�|ã÷C´D

C C

‪����é���j‬‪ªN�Dâ³Ùü|³��ãDjÙéãj�L³üâ CBø�ê

����é���j
‪ªN�Dâ³Ùü|³��ãDjÙéãj�L³üâ‬

��â�h�

��L ÷×³hâh÷��³×hWj³|
Wh÷��W÷ü�yhW��³×hWj³|
Wh÷��WjL ���jh³�W³L |���h�
Û³h÷Wüj÷�IÅA÷¢��j|W³ü�÷Ih�|Wh÷��÷Å�W�j|W³üâ÷A³�|hL ��â��é£÷��W
×hWjL ³hWh�h÷Iâ�j|hW³�³|³ü|³×h�â÷Û³h÷WhW÷�³â³L��÷�âNj÷Iâ�j|hW÷³�÷WhW
�|h³hW�üWÙâ÷Wüjj÷Wüj÷�³|÷Wh�÷�h�jL h��h�üL |h�÷B���â�L ÷�³L |
j|³��|ã

¡�WWü÷Û³W÷âhDh�÷��L �÷D´D

CJæBJ÷ê÷BGãCDãDBDH

�hN�j|C

C C

Tüj÷j³�W÷h³�÷NüüW÷³�W�j|W³h�ü h÷Å�j|³|�|h÷³�÷Cj|hWWh³L â÷Ûh��÷³L ÷�³L 
�³L |÷×hW|ü�÷ üDhã÷ÅL ÷ÛhWWh÷hj÷�³L |÷�h W÷hWâhDh�÷üDhW÷Ûh³|hWh÷GB
�ü Wh÷j³�W÷�hj³L hW|ãÁ

‪����é���j‬‪ªN�Dâ³Ùü|³��ãDjÙéãj�L³üâ CBø�ê

x�j|

�LL���|÷hWj|hââh� _³�â���h�

15.12.25, 10:43 Post von @publikation.bsky.social ð Bluesky

https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social/post/3m76aq433ok2q 1/2

https://bsky.app/profile/wolfiroessler.jetzt.at
https://www.jetzt.at/artikel/s9JWy3qV-a3boB89S-8d1a9
https://www.jetzt.at/artikel/s9JWy3qV-a3boB89S-8d1a9
https://bsky.app/profile/wolfiroessler.jetzt.at
https://bsky.app/profile/wolfiroessler.jetzt.at
https://bsky.app/profile/wolfiroessler.jetzt.at/post/3m75ujgqhgc2m
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social/post/3m76aq3ov2k2q
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social/post/3m76aq433ok2q/reposted-by
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social
https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social/post/3m76aqyuizs2q


�LL���|÷hWj|hââh� _³�â���h�

15.12.25, 10:43 Post von @publikation.bsky.social ð Bluesky

https://bsky.app/profile/publikation.bsky.social/post/3m76aq433ok2q 2/2



Förderungen Finanzierungen Standortentwicklung Persönliche Beratung Kontakt

News
SFG > News

10. Dezember 2025

Internationale Kooperation:
CISC stärkt RFID-Forschung im
Silicon Alps Cluster
CISC Semiconductor arbeitet künftig mit Qualcomm Technologies zusammen
und unterstützt die Entwicklung eines neuen Unternehmensprozessors mit
integrierter RFID-Lesefunktion. Die Kooperation stärkt auch die Position des
Silicon Alps Clusters im internationalen Technologiefeld.

Katharina Kern
+43 316 7093 208
E-Mail Adresse anzeigen

Die CISC Semiconductor GmbH hat eine strategische Technologiekooperation mit Qualcomm Technologies, Inc. bekanntgegeben. Das Unternehmen

unterstützt Qualcomm bei der Entwicklung des neuen Qualcomm Dragonwing Q-6690 Prozessors.

Was bedeutet das in der Praxis?

RFID-Tags werden heute in vielen Bereichen eingesetzt:

Bisher waren dafür meist eigene RFID-Lesegeräte nötig. Künftig könnten bereits mobile
Unternehmensgeräte – etwa Tablets, Scanner oder robuste Smartphones – RFID-Tags direkt auslesen,

ohne zusätzliches Zubehör. Das spart Zeit, vereinfacht Abläufe und ermöglicht eine direktere

Datenerfassung vor Ort.

Technische Grundlage: Der CISC RAIN Xplorer
Für die Entwicklung der RFID-Funktionen setzt Qualcomm auf den RAIN Xplorer von CISC. Das Gerät misst unter anderem, wie weit und wie zuverlässig

RFID-Tags gelesen werden können und wie empfindlich der neue Prozessor auf unterschiedliche Umgebungen reagiert. Über automatisierbare
Testabläufe kann Qualcomm die Technologie unter realistischen Bedingungen prüfen – ein wichtiger Schritt, damit später zuverlässige Geräte entstehen.

Beitrag zum Innovationsstandort Südösterreich
CISC ist aktives Mitglied des Silicon Alps Clusters, dem Netzwerk für Elektronik und Mikroelektronik in der Steiermark und Kärnten. Die Kooperation mit

Qualcomm zeigt, wie regionale Unternehmen ihre Spezialkompetenzen in internationale Technologieprojekte einbringen. Für den Cluster bedeutet das
eine zusätzliche Stärkung des Standorts und seiner Sichtbarkeit im globalen Umfeld.

Unternehmen mit internationaler Ausrichtung
Die CISC Semiconductor GmbH hat ihren Hauptsitz in Klagenfurt und Niederlassungen in Graz sowie Mountain View (USA). Seit über 25 Jahren
entwickelt das Unternehmen RFID- und NFC-Technologien und arbeitet in internationalen Normungsgremien daran mit, einheitliche und verlässliche

um Waren in der Logistik automatisch nachzuverfolgen,

um Lagerbestände im Handel schnell zu prüfen

 um medizinische Geräte und Proben im Krankenhaus zu identifizieren

 oder um Werkstücke in der industriellen Fertigung digital zu begleiten.

PORTAL
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Standards zu schaffen. Die Kooperation mit Qualcomm reiht sich in eine Serie internationaler Projekte ein, die zeigen, wie österreichisches Know-how zur

Weiterentwicklung digitaler Identifikations- und Kommunikationssysteme beiträgt.
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„Die Steiermark nimmt in der Bioenergie eine Vorreiterrolle ein, was 
sich auch in der Ausrichtung der international beachteten Mittel-
europäischen Biomassekonferenz in Graz zeigt. Sie ist ein wichtiges 
Forum, um regionale Kompetenz zu zeigen und Vernetzung zu för-
dern, wurde mehrmals mit dem Congress Award Graz ausgezeich-
net, und findet im Jänner zum achten Mal statt. Mit mehr als 1.400 
Teilnehmenden aus etwa 50 Nationen zählt sie zu den größten Bran-
chenveranstaltungen weltweit. Die zeitgleich stattfindende „Häusl-
bauer“-Messe mit einem Schwerpunkt auf der Energiebereitstellung 
im Gebäudesektor ist eine hervorragende Ergänzung. Die CEBC2026 
veranstalten der Österreichische Biomasse-Verband, die Landwirt-
schaftskammer Steiermark, die BEST – Bioenergy and Sustainable 
Technologies GmbH, die Uni für Bodenkultur und die Montanuni 
Leoben in Kooperation mit der Messe Graz. Seit der Konferenz vor 
drei Jahren sind die Folgen des Klimawandels weltweit deutlich 
spürbar und erfordern konsequentes Handeln, darüber wird bei der 
Konferenz intensiv diskutiert und an Lösungen gearbeitet.“ 

„Graz überzeugt als Kongressstadt durch seine enge Verknüpfung 
von Wirtschaft und Forschung. Die Stadt bietet mit ihrer starken 
industriellen und technologischen Basis sowie der hohen Lebens-
qualität ideale Voraussetzungen für Veranstaltungen mit nach-
haltiger Wirkung. Besonders stolz bin ich auf den Zukunftstag, 
der als Plattform für Innovation und Vernetzung neue Impulse 
für die Region setzt. Auch Kongresse wie der Technology Impact 
Summit, die Battery Innovation Days oder die EBSCON stehen 
für internationale Sichtbarkeit des Standorts Graz. Solche Ver-
anstaltungen stärken nicht nur die Kooperation zwischen Unter-
nehmen, Forschungseinrichtungen und Politik, sondern fördern 
auch den Dialog zu zentralen Zukunftsthemen wie Nachhaltig-
keit und Digitalisierung mit langfristigem Mehrwert für die Re-
gion.“

FRANZ TITSCHENBACHER
Präsident Österreichischer 
Biomasseverband

HEINZ MAYER
Geschäftsführer 

Joanneum Research

„Als lebendige, weltoffene Stadt ist Graz der ideale Ort für Kon-
gresse. Die Stadt verbindet eine hohe Lebensqualität mit der Nähe 
zu einem vielfältigen Umland, das für Socializing und Rahmen-
programme unkompliziert erreichbar ist. Ein angenehmer Bonus, 
entscheidend ist aber die starke Positionierung der Stadt als Hot-
spot für Wissenschaft und Forschung und die enge Zusammen-
arbeit von Wirtschaft und Wissenschaft. Graz lebt von seiner 
dynamischen wissenschaftlichen Community, den exzellenten 
Unis und der engen Vernetzung internationaler Experten. Stolz 
bin ich auf die thematische Vielfalt der Kongresse und Tagungen 
und die hochkarätigen Sprechenden. Die Med Uni Graz organi-
siert jährlich hunderte wissenschaftliche Formate, und jedes trägt 
dazu bei, Forschung voranzubringen. Es ist stets ein Highlight, die 
Kollegenschaft aus aller Welt in Graz zu versammeln und fach-
lichen Austausch auf höchstem Niveau zu fördern. Als wichtiges 
Forschungs- und Wirtschaftszentrum avancierte Graz zu Recht zu 
einer weltweit angesehenen Kongressstadt mit bestem Ruf.“

„Graz ist eine wunderbare Kongressstadt – nicht zu groß und nicht zu 
klein. Die Stadt bietet die Vorzüge einer lebendigen Metropole, aber 
mit kurzen Wegen, südlichem Flair und einer Offenheit und Koope-
rationsfreude, die man anderswo lange suchen muss. Gleichzeitig 
schlägt in Graz ein starkes wissenschaftliches Herz: Die hiesige 
Life-Science-Szene mit der Medical Science City als pulsierendem 
Mittelpunkt sorgt für ein quirliges Innovationsumfeld, das Kongres-
sen einen besonderen Mehrwert verleiht. Besonders stolz bin ich auf 
jene Event-Formate, die wir selbst mitgestalten dürfen – den Health 
Tech Hub Styria und den Biotech Summit Austria zum Beispiel. 
Beide bringen jährlich jeweils rund 300 Gäste nach Graz und ma-
chen die Stadt für einige Tage zum internationalen Hotspot für Life 
Sciences, in dem sich Forschung, Unternehmen und Wirtschaft auf 
Augenhöhe begegnen. Es ist diese Mischung aus wissenschaftlicher 
und wirtschaftlicher Exzellenz, aus regionaler Stärke und Weltof-
fenheit, die Graz zu einem Ort macht, an den man nicht nur gerne 
reist – sondern auch gerne zurückkehrt.“

ANDREA KURZ
Rektorin Med Uni Graz

LEJLA POCK
Geschäftsführerin Human.
technology Styria (HTS)

International beachtet Nachhaltige Wirkung

Bester Ruf Regional stark und weltoffen
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Das Ergebnis – unsere Shortlist mit den 25 Finalis-
tinnen (entspricht 20 Einreichungen, da auch Team-
Bewerbungen möglich waren) – fi nden Sie nun auf 
den folgenden vier Seiten. Diese sind in drei Kate-
gorien zusammengefasst: Grundlagenforschung, 
Angewandte Forschung Junior Scientist und Ange-
wandte Forschung Senior Scientist. Für die letztge-
nannte Kategorie gab es mit Abstand die meisten An-
meldungen, weshalb wir uns entschlossen, hier zehn 
Forscherinnen auf die Shortlist zu nehmen. Über die 
Preisträgerinnen entscheidet nun eine hochkaräti-
ge Fachjury – mit 20 Jurorinnen und Juroren aus 
Wissenschaft und Wirtschaft (siehe Info-Box) – 
sowie ein groß angelegtes Publikums-Voting. Auf
www.spiritofstyria.at haben Sie bis 30. Dezember 

Med Uni
Graz

Fachjury „SPIRIT-Award
for WOMEN in SCIENCE“

→ Helmut Antrekowitsch
Vizerektor für Forschung 
Montanuni Leoben

→ Manfred Brandner
Gründer eee group

→ Kristina Edlinger-Ploder
Rektorin
FH CAMPUS 02

→ Robert Gfrerer
Geschäftsführer
Silicon Alps Cluster

→ Christina Hirschl
CEO Silicon Austria Labs

→ Andrea Höglinger
Vizerektorin für For-
schung TU Graz

→ Tanja Kienegger
CEO Siemens Mobility 
Austria

→ Maria Kollmann
Vice President Govern-
ment Affairs, AVL List

→ Andrea Kurz
Rektorin Med Uni Graz

→ Christoph Ludwig
Geschäftsführer SFG

→ Heinz Mayer
Geschäftsführer
JOANNEUM RESEARCH

→ Martin Payer
Geschäftsführer
FH Joanneum

→ Lejla Pock
Geschäftsführerin
HTS-Cluster

→ Mireille Van Poppel
Vizerektorin Uni Graz

→ Hannes Schreiner
SPIRIT-Herausgeber

→ Caroline Schober
RCPE Chief Strategy
Development &
Communications Officer

→ Wolfgang Stangl
Referatsleiter Wissen-
schaft & Forschung Land 
Steiermark

→ Josef Stoppacher
Obmann steirische
Holzindustrie

→ Herbert Tanner
Leiter Siemens
Niederlassung Graz

→ Bernhard Weber
Geschäftsführer Unicorn

die Möglichkeit, für Ihre Favoritinnen abzustimmen.
Bitte machen Sie davon Gebrauch! 

PREISVERLEIHUNG MITTE FEBRUAR
Noch einmal herzlichen Dank allen Forscherinnen 
für ihre Einreichungen – alle hätten es verdient, in die 
nächste Runde zu kommen. Ebenso großes Danke 
unseren Partnern für ihr Vertrauen. Wir freuen uns 
auf eine glanzvolle Preisverleihung im Rahmen der 
Geburtstagsgala zum 9. Geburtstag unseres Magazins 
Mitte Februar – Ort und Zeit werden noch bekannt-
gegeben. Dann lüften wir das Geheimnis, welche For-
scherinnen sich über eine SPIRIT-Coverstory sowie die 
einzigartige Trophäe „Marie“, gestaltet vom steirischen 
Künstler Reinhard Gussmagg, freuen dürfen.
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How do clusters work and why are they important for the
economy?

When you say cluster, many people automatically imagine something complex, formal, and distant from everyday business. The truth, however,

is much simpler. A cluster is cooperation in practice – a place where businesses, universities, research organizations, cities, startups, and experts

meet. Not to talk about cooperation, but to actually do it.

So, what are clusters?

Technically speaking, clusters are organized networks of entities, operating in related or complementary areas, united by a common goal: to

innovate, grow, and be more competitive. They don’t necessarily have to be from a single industry.

There are sector-oriented clusters, but also multi-sectoral clusters, which are united by innovation itself – new technologies, new approaches,

and new solutions to problems.,

As the Executive Director of INOVATO CLUSTER Anna Čaplovičová says, this is still a weak point for clusters in Slovakia: “First, there needs to be

awareness of what cluster organizations are and what they can bring to businesses, the entire ecosystem, and public administration. This benefit

is still not sufficiently understood.”

And precisely this misunderstanding of the value of clusters also has consequences for how their systemic support (fails to) function.
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Why it pays off for companies to be part of clusters

Companies in clusters don’t just gain “membership.” They gain:

Clusters thus save time, money, and energy, and significantly increase the chance that a good idea won’t just remain on paper.

faster access to innovations and technologies,

easier partner search both domestically and internationally,

involvement in joint projects and funding,

sharing of experience, talent, and know-how,

and the opportunity to avoid mistakes that someone else has already solved before them.
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Clusters in Europe and the World

International experience shows that clusters act as magnets for innovation and investment. For example, Medicon Valley on the border of

Denmark and Sweden connects companies, universities, and hospitals into a single ecosystem, enabling the realization of projects that an

individual could neither finance nor organize.

Eyde Cluster in Norway connects companies from the energy and raw material processing sectors in a way that benefits everyone – industry,

research, and the state. And the Austrian Silicon Alps Cluster shows that even smaller companies can conduct research and innovation that

would otherwise cost them millions.

According to Anna Čaplovičová, there is more than enough inspiration from abroad: “There are many examples from abroad. There’s plenty to be

inspired by. You just need to start and find conscious partners who are willing.”

A strong European theme is also the circular economy, where clusters connected through platforms like the European Circular Economy

Stakeholder Platform play an important role.
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Slovak Clusters and Their Significance

In Slovakia, the first clusters began to form around 2004. Today, more than 40 of them are operating and cover a wide range of areas – from IT,

automotive, and energy to bioeconomy and circular solutions.

Among the best-known clusters are Košice IT Valley, which connects IT companies, universities, and startups and holds a gold ESCA certificate.

The Slovak Plastics Cluster connects industrial companies and research organizations. The Bioeconomy Cluster focuses on sustainable

solutions and the bioeconomy and holds a bronze ESCA label.

And INOVATO CLUSTER, our cluster, connects companies, universities, experts, and startups, creating space for joint projects, knowledge

exchange, and building an innovation ecosystem. In addition to these, there are many others. You can find their full list here.

State Support for Clusters

Although clusters play an important role in innovation and economic growth, Slovakia still lacks long-term and systematic support. As Anna

Čaplovičová points out, state agencies should also play a significant role: EN  Have an idea?

19.12.25, 14:29 Why are clusters the engine of innovation and economic growth? - INOVATO

https://inova.to/en/how-do-clusters-work-and-why-are-they-important-for-the-economy/ 4/9

https://www.kosiceitvalley.sk/en/home/
https://www.spklaster.sk/
https://www.spklaster.sk/
https://bioeconomy.sk/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://www.siea.sk/wp-content/uploads/inovacie/slovenske_klastre/zoznam-Klastrov.pdf
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/


https://cluster-analysis.org/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/


https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/


https://inova.to/en/bridge-shift-european-regions-learning-from-each-other/
https://inova.to/en/bridge-shift-european-regions-learning-from-each-other/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/
https://inova.to/en/




https://www.spiritofstyria.at/
https://www.spiritofstyria.at/kategorie/spirit-spezial/
https://www.spiritofstyria.at/tag/region/
https://www.spiritofstyria.at/tag/standort/
















https://cloud.mymailwall.com/m/url?l=3WKHD1TMaaaaaa&u=https%3A%2F%2Fsteiermaerkische%2Eat%2Fgeorge-business
https://cloud.mymailwall.com/m/url?l=3WKHD1TMaaaaaa&u=https%3A%2F%2Fsteiermaerkische%2Eat%2Fgeorge-business
http://www.youtube.com/watch?v=EK1XgD2wOSs&t=3s
https://www.spiritofstyria.at/
https://www.spiritofstyria.at/




https://www.trinkvergnuegen.shop/
http://graztourismus.at/kongress
https://www.spiritofstyria.at/spirit-spezial/mehr-wow/
https://www.spiritofstyria.at/spirit-spezial/erfolg-mit-innovativer-modulbauweise/


https://www.facebook.com/SteirischeWirtschaftsfoerderungSFG?__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=-UC%2CP-R
https://www.facebook.com/SteirischeWirtschaftsfoerderungSFG/posts/pfbid02kFUanDuWScSLLm5NekNmshduobvvNJp1ongsDi3Y66oW3GDzZiXNSaTHfoa9yHgvl?__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=%2CO%2CP-R
https://www.facebook.com/siliconalps?__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=-]K-R
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.sfg.at%2Fe%2Fstartup-mission-dresden-2025%2F&h=AT1RRKdr1Adp6suvpPBQCEmTHggeKkIRsNJQaERB0orC8f6SpgWuNG3sZbz8uufLaOYlyrzk9QUke8x7LtDNYjIuMyLOjdCpHlvuF1rKcoBxzXYPVkGOhwuE2lyHMay5Cfokz38Vd0x4isGvMC-ndUOUDOPSE2Qn64yyVYvHIjVKIU2i&__tn__=-UK-R&c[0]=AT1A2OynzyvkuZSHNa8Ggqtn9ckDIh_ucopYAIV21he2PFGklFQAyeWvHigPsYyRYfbRijRJgZIr--H3n1MRMqNGcC4RpqtQ6iRuyrxxD086HuPinWaOPjXurffdO2YsPgal6obURPwAh0D_2iQtAo5Pm5MUp8HkL5MxQtndYhGQL5Ee4-Cvxxj4XBR11W4
https://www.facebook.com/hashtag/startups?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/deeptech?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/microelectronics?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/innovation?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/dresden?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/startupmission?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/internationalization?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/networking?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/startupmark?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/steirischewirtschaftsf%C3%B6rderungsfg?__eep__=6&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/ICSteiermark?__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=-]K-R
https://www.facebook.com/stories/362006011580879/UzpfSVNDOjE1MjYxODE5MTUyNzM2MjU=/?view_single=false&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=%3C%3C%2CP-R
https://www.facebook.com/photo/?fbid=1481127579668711&set=a.806295437151932&__cft__[0]=AZbgK_j1xpAcfuE931tO986RLZkMSBLOqv4kmf9gFntqHsZFtJ7laH2B7U9QAjSrL8DZZdwwtsCqF8cUZiYtSrHKh_BBFFW__zP9Gjb97MOsUImEmj51GexdmQfczlajs0Fh4Ck2IUs5rPnvDNTuJ-XUntWclL5ROAf4GROqc9QFtg&__tn__=EH-R
https://www.facebook.com/recover/initiate?ars=royal_blue_bar
https://www.facebook.com/recover/initiate?ars=royal_blue_bar


Aktualisiert am 18.12.2025

„Es braucht stabile Netze und Technologieoffenheit“
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Josef Affenzeller gilt als ein Motor hinter der Entwicklung der Steiermark zum Mobilitäts-
standort. Jetzt wurde ihm der Berufstitel „Technischer Rat“ verliehen.

Lesedauer: 3 Minuten

Sie können auf über 50 Jahre bei der AVL zurückblicken, haben

Firmengründer Hans List erlebt und später intensiv mit seinem Sohn

Helmut zusammengearbeitet. Wie würden Sie die beiden beschreiben?

Als sehr ähnliche Typen, beide Techniker durch und durch und immer an

Fortschritt und Innovationen interessiert. Der Unterschied ist, dass der

Schwerpunkt des Unternehmens zu Beginn auf Verbrennungsmotoren und

Messtechnik lag, heute ist die AVL viel breiter und internationaler

aufgestellt. Das kann man nicht mehr vergleichen. Allein die Technik… 

Zum Beispiel?

Die ersten Berechnungen bei AVL habe ich noch mit einer Kurbelmaschine

gemacht, später bin ich extra nach Stuttgart gereist, weil es dort im

Zentrum für Luft- und Raumfahrt einen entsprechenden Großrechner gab.

Heute kann jedes Handy mehr als damals die großen Tischrechner. Für die

AVL habe ich später die Koordination von nationalen und internationalen

Forschungsprogrammen übernommen und beim Aufbau von Cluster-

Ökosystemen auch außerhalb Österreichs mitgewirkt.

Wie haben Sie die Entwicklung der Steiermark als Wirtschaftsstandort in

dieser Zeit miterlebt?

Mit der Gründung der Cluster – vom Autocluster bis zuletzt Silicon Alps –

und Kompetenzzentren wie dem Virtual Vehicle Research oder dem ersten

Industriekompetenzzentrum ist uns sehr viel gelungen. Parallel sind die

Kontakte nach Brüssel immer wichtiger geworden. Dadurch haben wir

unter anderem die Transport Research Arena, den größten
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Branchenkongress Europas, nach Österreich gebracht. Ohne derartige

internationale Netzwerke geht es nicht.

Muss man sich um den heimischen Mobilitätsstandort also keine Sorgen

machen?

Nein, aber es braucht weiterhin entsprechende Initiativen. So hat die SFG

mit unserer Unterstützung die „Battery Innovation Days“ nach Graz geholt.

Dafür haben wir im Vorfeld zusammengefasst, was in der Steiermark in

diesem Bereich bereits an entsprechendem Wissen und Aktivitäten

vorhanden ist – von der Andritz über die Knill-Gruppe und die

Montanuniversität bis zu kleinen Unternehmen. Da gab es schon eine

Menge. Weil man aber nicht geschlossen auftrat, wurde die Steiermark

international nicht wahrgenommen. Mittlerweile ist sie sichtbar und es gibt

internationales Interesse.

Wie werden wir in 50 Jahren unterwegs sein?

Durch die Digitalisierung werden einzelne Reisen und Aktivitäten weiter

abnehmen. Was aber bleiben wird, ist die Bedeutung der Kommunikation

auf allen Hierarchie-Ebenen. Nur so entsteht das Vertrauen, das notwendig

ist, um Aufträge zu bekommen.

Und technisch?

Über fliegende Robo-Taxis oder ähnliches traue ich mich nichts zu sagen.

Aber für Zustellungen bis 600 Kilometer werden Lkw elektrisch und auf der

Langstrecke mit Wasserstoff unterwegs sein. Dafür braucht es allerdings

die entsprechende Infrastruktur, grüne Energie sowie entsprechende

Rohstoffe. Es ist daher eine gesellschaftliche Aufgabe, für stabile Netze und

ausreichend Speicherinfrastruktur zu sorgen. Bei der Elektromobilität hat

man diesen Aspekt zunächst etwas unterschätzt. Außerdem ist es seitens

der EU nicht besonders klug, dass für alle Staaten die gleichen Vorgaben

gelten, da sie von unterschiedlichen Niveaus aus starten: Polen kommt aus

der Kohle, in Österreich ist die Wasserkraft stark, Frankreich, Schweden

und Finnland setzen vermehrt auf Atomkraft. Das sind völlig

unterschiedliche Voraussetzungen. Daher braucht es Technologieoffenheit.
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